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Jubeljahr 2004
JUMA 2/2004, Seiten 21–23
TIPP 2/2004, Seiten 14–15

„Kantjahr“ 2004: Zum 200. Todes-
tag des Philosophen Immanuel
Kant hat Volker Gerhardt im 
Philipp Reclam Jun. Verlag das
Buch „Man merkt leicht, dass
auch kluge Leute bisweilen 
faseln. Kant zum Vergnügen“ 
herausgegeben (siehe dessen
Umschlag-Illustration oben). 

Darin stehen kluge Sprüche wie
der auf der Titelseite, zum Bei-
spiel „Leute, die große Ordnung
zeigen, sind selten große Köpfe.“
und „Es ist niemals zu spät, ver-
nünftig und weise zu werden.“ 
Ein weiteres Zitat: „Dem Genie 
ist nichts mehr  zuwider, als ein
Mechanismus in der Erziehung.“

Mach mit!

TIPP verlost anlässlich des Kant-
jahres zehn Exemplare des Bänd-
chens und stellt dazu folgende
Preisfrage: Welches der drei 
folgenden Werke ist nicht von
Immanuel Kant?

a) Die Welt als Wille und 
Vorstellung

b) Kritik der reinen Vernunft
c) Kritik der praktischen Vernunft

Schicken Sie Ihre Antwort an: 

Redaktion JUMA/TIPP
Stichwort: Kantjahr
Frankfurter Straße 40
D-51065 Köln. 

Einsendeschluss ist der
31.12.2004. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.

Uniform statt Markenzwang
JUMA 2/2002, Seiten 18–21

In einer Realschule in Herkenrath
bei Köln waren Neuntklässler im
Selbsttest 3 Monate lang in ein-
heitlicher Kleidung zum Unter-
richt erschienen, um Ausgren-
zungen wegen „nicht angesag-
ter“ Kleidung zu vermeiden. 

Obwohl die Erfahrungen durch-
aus positiv waren und die Schule
den Einheitslook gerne eingeführt
hätte, lehnte das nordrhein-west-
fälische Kultusministerium in
Düsseldorf das Vorschreiben von
Einheitskleidung ab. 

Begründung: Das ist ein unzu-
lässiger Eingriff in das Recht auf
freie Entfaltung. Schließlich ist
„die freie Entfaltung der Persön-
lichkeit ein verfassungsmäßig 
geschütztes Recht“, so eine
Sprecherin der zuständigen 
Bezirksregierung in Köln.

Die Schüler tragen jetzt wieder
Kleidung nach ihrem Geschmack.

PopXport
JUMA 2/2004, Seite 44
TIPP 2/2004, Seite 47

Das Deutsche Musik-Export-
büro hat ermittelt, welche Inter-
preten deutschsprachiger Rock-
und Popmusik außerhalb des
deutschen Sprachraums derzeit
am bekanntesten und popu-
lärsten sind. Hier ist das 
Ergebnis der internationalen 
Untersuchung:

1. Rammstein
2. Die Toten Hosen
3. Blümchen
4. Einstürzende Neubauten
5. Kraftwerk
6. Nena
7. MO-DO
8. Blumfeld
9. Lacrimosa

10. Faust 

Kluge Sprüche

Erstmals vor über 20 Jahren
in den Hitparaden: Nena
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